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Stadt 
Heidelberg 
Heidelberg, den 17.02.2023 

A n f r a g e  N r . :  0 0 0 6 / 2 0 2 3 / F Z   
A n f r a g e  v o n :  S t a d t r a t  D r .  L u t z m a n n  
A n f r a g e d a t u m :  2 4 . 0 1 . 2 0 2 3  

B e t reff: 

Ve rkehrssituation in der Fußgängerzone in der 

Kle ingemünder Straße 

Schriftliche Frage: 

Ich habe eine Frage zur Verkehrssituation in der Fußgängerzone in der Kleingemünder 
Straße in Ziegelhausen. Der Schleichverkehr in der Kleingemünder Straße beträgt 60 bis 
70 Prozent. Die Verwaltung hatte Ende 2021 eine Schrankenlösung für nicht möglich 
erachtet und für Januar 2022 ein Konzept für die Verhinderung des Schleichverkehrs in 
Aussicht gestellt. Wann wird dieses Konzept vorgestellt? 

Antwort: 

In der Stadt Heidelberg gibt es eine Vielzahl von verkehrsberuhigten Bereichen, die in 
ihrer Gestaltung von den verkehrsrechtlichen Vorgaben abweichen. Das Amt für 
Mobilität hat eine Konzeption „Lebendige verkehrsberuhigte Bereiche" entwickelt, 
um kostengünstige und schnell umsetzbare Varianten für die Ertüchtigung solcher 
Bereiche zu erarbeiten. 

In einem ersten Schritt wurden als Pilot sechs bestehende verkehrsberuhigte 
Bereiche ausgewählt, die jeweils unterschiedliche ortsspezifische Anforderungen 
aufweisen. In diesen Bereichen wurden diverse Untersuchungen durchgeführt, um 
Aspekte wie Kinderwegsicherheit, Aufenthaltsqualität, Barrierefreiheit, 
Parkraumsituation usw. zu analysieren. Hierzu fanden bereits Ende 2021 Workshops 
vor Ort mit Beteiligung externen Fachexpertinnen und -experten statt. Im Rahmen 
dieser Workshops wurden die Anregungen und Vorschläge der Stadtgesellschaft 
gesammelt, welche in die Planung einfließen. 
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Der erwähnte verkehrsberuhigte Bereich in der Kleingemünder Straße zählt als einer 
der Pilotbereiche, die wir aufbauend auf die gesammelten Erfahrungen aus dem 
ersten Pilotprojekt Blumenstraße weiter planen und umsetzen möchten. 

Das Amt für Mobilität hat für das Projekt einen Zuwendungsantrag bei der EU gestellt. 
Erst nach erfolgreicher Aufnahme ins Programm kann eine Aussage über die 
weitere Vorgehensweise gemacht werden. Eine ausführliche Darstellung des 
Vorhabens ist in den jeweiligen Bezirksbeiräten geplant. Konkret zu diesem 
Vorhaben in Ziegelhausen wird eine Vorstellung in der Sitzung des Bezirksbeirats 
am 28.06.2023 angestrebt. 
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